
I. HUMANE PLANUNG UND FORTENTWICKLUNG EINER 
ZUKUNFTSFESTEN INFRASTRUKTUR 
 
Humane Planung im Kreisgebiet schafft die Voraussetzungen dafür, dass sich die Menschen 
wohl fühlen und ihr Zuhause als Heimat erleben. Humane Planung sorgt für attraktive 
Wohnstandorte in einem ansprechenden Wohnumfeld. Humane Planung vereinbart die 
Erfordernisse des Ausbaus einer zukunftsfesten Infrastruktur mit der Notwendigkeit eines 
konsequenten Schutzes von Umwelt und Natur. 
 
1. Wohnen 
Der Rhein-Sieg-Kreis ist eines der wenigen Zuzugsgebiete in Deutschland. Dennoch ist vor 
dem Hintergrund des demographischen Wandels in Zukunft allenfalls noch von einem 
geringen Bevölkerungswachstum auszugehen. 
Dies wird den Wohnungsmarkt nachhaltig verändern. Neue Wohnungen werden vorrangig 
entstehen, wo Altbestände abgängig sind. Neubau von Wohnungen über den Gesamtbedarf 
hinaus wird zu Leerständen und Verfall des Werts von Grund-, Haus- und 
Wohnungseigentum führen. 
Qualitätssteigerung statt Expansion muss daher das Ziel der Wohnungsbaupolitik sein. Der 
Rhein-Sieg-Kreis, soweit er hier koordinierend mit den für die Bauleitplanung zuständigen 
Städten und Gemeinden tätig sein kann, soll im Rahmen der Aufstellung und Durchführung 
des Kreisentwicklungskonzepts sich für folgende Planungsprioritäten einsetzen: 

• Der Haus- und Wohnungsbau soll familiengerecht sein. Junge Familien mit ihren 
Kindern sollen in einem wohnlichen Umfeld aufwachsen. Der Wohnraum muss 
bezahlbar bleiben. 

• Der Haus- und Wohnungsbau soll Angebote zum Mehrgenerationen-Wohnen 
unterbreiten. Auch wenn diese Form des Zusammenlebens für die Betroffenen zeitlich 
begrenzt ist, lassen sich entsprechende Modelle verwirklichen. 
 

2. Verkehr 
Ein funktionierendes Netz an Verbindungen des Individualverkehrs und des Öffentlichen 
Personenverkehrs ist unabdingbare Voraussetzung für eine zukunftsfeste Infrastruktur. Der 
Rhein-Sieg-Kreis verfügt über ausgezeichnete Ausgangsbedingungen: der ICE-Bahnhof in 
der Kreisstadt, die Nähe der Flughäfen Köln/Bonn, Frankfurt und Düsseldorf, die 
verschiedenen Eisenbahnlinien, ein attraktiver Öffentlicher Personennahverkehr, ein 
leistungsfähiges Netz an Bundes-, Landes- und Kreisstraßen. 
Verbessert werden muss die Erschließung des östlichen Kreisgebiets. Seine Zukunft als 
Wirtschaftsstandort und Wohnplatz hängt maßgeblich von der Qualität der 
Verkehrsinfrastruktur ab. Möglichkeiten zur Fahrtzeitverkürzung auf bestehenden 
Straßenverbindungen sollen weiterhin untersucht und wo möglich umgesetzt werden. Eine 
Weiterführung der A 560 bis Herborn ist als langfristiges Planziel im Auge zu behalten. 
Verbessert werden muss der Verkehrsfluss auf den Autobahnabschnitten von, nach und um 
Bonn herum. Die täglichen Staus, denen zigtausende von Arbeitnehmern, Geschäftsleuten 
und anderen Autofahrern ausgesetzt sind, müssen ein Ende haben. Dringend nötig sind eine 
weitere Ost-West-Verbindung und eine Entlastung des Siebengebirges. 
Der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) wird angesichts der Herausforderungen des 
demographischen Wandels und des Klimawandels weiter an Bedeutung gewinnen. Ziel der 
Nahverkehrsplanung für die kommenden Jahre ist es, eine bedarfsgerechte Erschließung des 
Kreises durch den ÖPNV weiter sicher zu stellen und eine finanzierbare Angebotsstruktur zu 
schaffen.  
 
 



3. Sicherheit 
Freiheit und Sicherheit sind elementare Grundbedürfnisse des Menschen. Nur wer ohne Angst 
um sich, seine Familie und sein Eigentum leben kann, hat Vertrauen in unseren Staat. 
Kriminalität wird als Bedrohung empfunden, Furcht vor Kriminalität beeinträchtigt die 
Lebensqualität. 
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es – im Landesvergleich und bezogen auf die Einwohnerzahl – 
wenig Kriminalität. 
Die insgesamt gute Sicherheitslage ist Ergebnis einer intensiven Zusammenarbeit der Polizei 
mit Städten und Gemeinden. Der Landrat als Leiter der Kreispolizeibehörde für den 
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis ohne Königswinter und Bad Honnef steht in ständigem 
Kontakt mit den Bürgermeistern. Es gibt Ordnungspartnerschaften und neu auch Kommunale 
Sicherheitskonferenzen, auf denen gemeinsame Schwerpunkte sicherheitsrelevanter 
Maßnahmen besprochen werden. Ebenfalls zum direkten Aufgabenbereich des Landrats 
gehören die für die Zusammenarbeit mit der Polizei bedeutsamen Ämter wie Ordnungsamt 
mit Feuerwehr- und Rettungswesen, Jugend-, Gesundheits- Ausländer- und Schulamt, 
Straßenverkehrsamt und die Bekämpfungsgruppe Schwarzarbeit. So liegen hier Sicherheit 
und Ordnung in einer Hand. 
Zur Sicherheit der Bevölkerung tragen auch die Feuerwehren im Kreis bei, die mit der 
Feuerwehrleitstelle der Kreisverwaltung effektiv zusammen arbeiten. Diese Aufgabe verdient 
nachhaltige Unterstützung. 
	
  


